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Risikobeurteilung 

Informationen zur Risikobeurteilung 

Beschreibung 

Leere 1 Liter Flasche aus weißem Kunststoff mit Dosierpumpenaufsatz. Außen ist ein Etikett 
mit Platz zur Beschriftung aufgeklebt. 

Liste der angewendeten Vorschriften und Normen 

- 

Relevante Sicherheitsdatenblätter 

Keine Sicherheitsdatenblätter vorhanden. 

Dokumentierte Unfälle, Zwischenfälle, Fehlfunktionen 

Keine Fälle bekannt. 

Grenzen des Produkts 

Verwendungsgrenzen / Nutzergruppen 

Keine 

Räumliche Grenzen 

Keiner direkten Nässe aussetzen. 

Weitere Grenzen 

Keine 
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Bestimmung der Risiken 

VERLETZUNGS-
SZENARIO 

ART & ORT 
DER 

VERLETZUNG 

SCHWERE-
GRAD DER 

VER-
LETZUNG 

WAHRSCHEINLICHKEIT DER 
VERLETZUNG 

GESAMT-
WAHR-

SCHEINLICH-
KEIT 

RISIKO 

A 

Der Benutzer 
füllt eine 

Flüssigkeit ab, 
die 

Warnhinweise 
benötigt, notiert 
diese aber nicht 
auf der Flasche. 

Abhängig 
von 

Flüssigkeit 
1 - 3 

Der Benutzer 
füllt eine 

Flüssigkeit ab, 
die 

Warnhinweise 
benötigt 

1/10  

Niedriges 
Risiko 

Warnhinweise 
und 

Warnsymbole 
werden nicht 

notiert 

1/10  

Verletzung der 
Warnhinweise 

1/100  

Verletzung 
wegen der 

Nichtbeachtun
g der 

Warnhinweise 
und -symbole 

1/100 1/1.000.000 

Maßnahmen 

Risiko A Auf dem Etikett wurde Platz für Notizen geschaffen. Benutzer sollten diesen Platz nutzen 
und verantwortungsbewusst mit dem Produkt und der Gefahr der verwendeten Stoffe 
umgehen. 

Umsetzung der festgelegten Maßnahmen 

Verantwortliche Personen 

Betroffene Verbraucher selbst oder verantwortliche Personen an Verwendungsort u. a. 
Schwimmbad Personal oder Saunameister. 
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